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Sportlich gut, aber nass: Finale im Bahn-Cup fällt aus 
 
Singen (rad-net) - Die schlechte Witterung verhinderte am Ende ein spannendes Finale des 
«WD-Dittus-Bahn-Cups». Heftige Regenfälle ließen den für den letzten Lauf der Serie 
erwarteten spannenden Dreikampf zwischen Lucas Fußnegger aus Schwenningen und den 
beiden Zürichern Roberto Caruso und Florian Schneider nicht zu. Damit wiederholte 
Fußnegger seinen Gesamtsieg aus dem Vorjahr zum Schluss kampflos, allerdings in diesem 
Jahr in der höheren Klasse. Für Caruso, Vorjahressieger der Elite, blieb nur der zweite Platz. 
Schneider, der in der Saison auch zwei Mal das Führungstrikot tragen durfte, belegte Rang 
drei. Dahinter folgen mit Christoph Schelle und Alexander Disch zwei Fahrer vom Velo-Club 
Singen. 
 
Bei den Schüler- und Jugendfahrern gelang Domenic Weinstein fast ein Start-Ziel-Sieg. Nach 
Übernahme des Führungstrikots am zweiten Renntag gab er es nicht mehr ab. Tobias Jäger 
vom VC Singen gelang dies mit dem zweiten Platz. Jan Stähs aus Wilhelmsdorf konnte sich 
mit den Siegen in den letzten beiden Rennen noch auf Rang drei vorkämpfen. 
 
Trotz sportlich guter Ergebnisse fällt das Fazit von Henry Rinklin, Sportlicher Leiter der RIG 
Hegau, nach der eigentlich auf neun Läufe angesetzten Serie gemischt aus: «Wir hatten dieses 
Jahr hervorragende Rennen mit viel Spannung und Kampf. Gerade das letzte Rennen am 
Sonntag war an Spannung und Dramatik nicht zu überbieten. Ein Drittel der Rennen musste 
aber auch wegen Regens verschoben oder ganz abgesagt werden. Das ist für uns eine große 
finanzielle Belastung. Dennoch hoffen wir, mit unseren treuen Sponsoren, auch die nächste 
Rennsaison gewährleisten zu können», so der ehemalige Vizeweltmeister mit dem Bahn-
Vierer, Henry Rinklin. 
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